
Schiess Sport Davos 
Jahresbericht des Präsidenten über die Schiesssaison 2017 

Die Inbetriebnahme der Anlagen Landgut und Islen erfolgte gemäss dem 
Jahresprogramm am 29. und  30. März. Der Scheibenstand im Landgut war mit 
wenig Aufwand bereits schneefrei und konnte so sofort in Betrieb gesetzt 
werden. Auch die Zufahrt wurde mit wenig Arbeitsaufwand so weit 
freigeschaufelt, dass der Weg bereits mit dem Auto benutzt werden konnte. 
Die Scheibenanlage in den Islen wurde mit relativ wenig Aufwand zur 
Benutzung bereit gemacht. An dieser Stelle vielen Dank an Martin Conrad und 
Andrea Clavadetscher und allen Helfern. 

Das erste Auswärtsschiessen in Klosters (Alpenröslischiessen) besuchte von 
unserem Verein nur Reto Branger. Er schoss mit 86 Punkten auf 25m und 148 
Punkten auf 50m 2 gute Resultate. 

Am 22. April wurde der Eröffnungsmatch vom BSV ausgetragen. Reto Branger 
wurde im 2-Stellungsmatch mit 543 Punkten 5.  

In der Kategorie Ordonnanz liegend erreichte Florian Stiffler mit 556 Punkten 
den 2. Rang. Andrea Stiffler klassierte sich mit 545 Punkten auf Platz 5. 

Der Frühlingscup wurde am 29. April mit 17 Teilnehmern ausgetragen. Joos 
Ambühl gewann diesen Wettkampf einmal mehr mit sehr guten Resultaten in 
jedem Durchgang. Peter Gadmer erreichte Rang 2 vor Reto Branger. Joos 
Sprecher hat diesen Anlass einmal mehr hervorragend organisiert und 
durchgeführt. Zwischen dem Schiessen wurden wir in der Schützenbeiz von 
Bernadette Gadmer ausgezeichnet verpflegt und betreut. Vielen Dank an Joos, 
Bernadette und die übrigen Helfer. 

Das Einzelwettschiessen und die Gruppenmeisterschaft starteten wir am 28. 
und 29. April. Im Feld A beteiligte sich leider nur eine Gruppe, das Resultat von 
936 Punkten fiel etwas tiefer aus, als im letzten Jahr. Die Einzelresultate: Joos 
Ambühl 195 Punkte, Kurt Balzer 189 Punkte, Reto Branger 187 Punkte, Beat 
Angerer 183 Punkte und Peter Gadmer mit 182 Punkten. 

Im Feld D war 1 Gruppe am Start, mit dem Resultat von 669 Punkten erreichte 
die Gruppe Flüela (alles Stiffler) mit  Andrea 144 Punkte, Christian 136 Punkte, 
Florian 136 Punkte, Menga 128 Punkte und Jan 125 Punkte nicht ganz das 
Resultat vom letzten Jahr. 



 Im Feld E beteiligten sich 2 Gruppen. Die Gruppe Rinerhorn erreichte 680 
Punkte mit Ueli Conrad 141 Punkte, Willi Kindschi 139 Punkte, Martin Conrad 
137 Punkte, Jud Ivo 136 Punkte und Hans Gadmer 127 Punkte. Die Gruppe 
Dischma mit Nic Conrad 143 Punkte, Andrea Clavadetscher 123 Punkte, Joos 
Sprecher 118 Punkte, Nico Branger 116 Punkte und Erwin Ettinger 108 Punkte 
ist mit 608 Punkten ausgeschieden.       

Die Resultate der 2. Vorrunde: 

Feld A: Reto Branger 192 Punkte 

Kurt Balzer 191 Punkte 

Joos Ambühl 188 Punkte 

Beat Angerer 188 Punkte 

Peter Gadmer 185 Punkte 

Das sind 4 Punkte besser als in der 1. Runde 

 

Feld D: Florian Stiffler 141 Punkte 

Andrea Stiffler 137 Punkte 

Christian Stiffler135 Punkte 

Menga Stiffler 131 Punkte 

Jan Stiffler 126 Punkte 

Das ist 1 Punkt besser als in der 1. Runde 

 

Feld E: Ueli Conrad 139 Punkte 

Nic Conrad 135 Punkte 

Martin Conrad 134 Punkte 

Ivo Jud 134 Punkte 

Hans Gadmer 130 Punkte 

Das sind 8 Punkte weniger als in der 1. Runde 

Die Qualifikation für den Final in Chur schafften alle 3 Gruppen und neu auch 
eine Gruppe Pistole. Das ist super und freut mich ausserordentlich. 



Am 3. Juni wurde der kantonale Gruppenfinal in Chur ausgetragen.  

Am Vormittag standen die Standardgewehrschützen im Einsatz, sie haben in 
beiden Runden sehr gute  Resultate erzielt und erreichten den 5. Rang und 
qualifizierten sich für die 1.Schweizerrunde. 

Die Resultate der Gruppe Altein: 

1. Runde: 952 Punkte Joos Ambühl 195 
Beat Angerer 193 
Peter Gadmer 190  
Reto Branger  188 
Kurt Balzer  187 

 
2. Runde: 938 Punkte Kurt Balzer  190 

Beat Angerer 189 
Reto Branger  189 
Joos Ambühl 188 
Peter Gadmer 184  

 

Am Nachmittag waren die Sturmgewehr und Pistolenschützen im Einsatz: 

Die Gruppe Rinerhorn im Feld E erreichte dabei mit 2 sehr guten Durchgängen 
den ausgezeichneten 2. Rang und somit natürlich auch die 1. Schweizerrunde. 
Herzliche Gratulation. 

Die Resultate: 

1. Runde 674 Punkte  Nic Conrad  139 
Ueli Conrad  138 
Ivo Jud  135 
Willi Kindschi 134 
Martin Conrad 128 
 

2. Runde 682 Punkte  Nic Conrad  139  
Ivo Jud  138  
Ueli Conrad  137 
Martin Conrad 136 
Willi Kindschi  132 

Ausgeschieden ist auf dem 18. Rang die Gruppe Flüela (alles Stiffler) mit 647 
Punkten in der ersten Runde und 658 Punkten in der zweiten Runde. Der 



einzige Lichtblick war das Resultat von Christian Stiffler in der 2. Runde mit 142 
Punkten. Er hat nach der schlechten 1. Runde mit dem Stgw 57/03 von Florian 
geschossen und auf Anhieb überzeugt. 

Ebenfalls ausgeschieden ist die Pistolengruppe auf dem 7. Rang mit 800 
Punkten mit den Schützen Andrea Clavadetscher, Mario Filli, Joos Ambühl und 
Reto Branger. Hier hat aber Mario Filli mit seinen Resultaten Präzision 132 
Punkte und Serie 128 Punkte sehr gut geschossen und überzeugt. 

Leider sind dann unsere Gruppen in den Schweizerrunde ausgeschieden. 

Es zeigt sich einmal mehr, dass in diesem Wettkampf sehr hohe Resultate 
geschossen werden. Will man hier weiterkommen, sind von allen Teilnehmern 
Bestresultate gefordert. 

Ich danke Willi für seine Arbeit und natürlich auch allen Schützen und 
Schützinnen für die Teilnahme an diesem Wettkampf. 

Das Calvenschiessen vom 19.5.2017 im Münstertal. Die Gewehrmannschaft mit 
Ueli und Martin Conrad, Reto Branger, Joos Ambühl, sowie Christian und 
Andrea Stiffler erreichten den ausgezeichneten 2. Rang hinter der Siegergruppe 
Veteranen BSV mit Willi Kindschi.  

Bei den Pistolenschützen schoss Mario Filli ein ausgezeichnetes Resultat mit 
114 Punkten, das reichte für den 1.Rang und er durfte die Bundesgabe, eine 
neue Pistole P49 in Empfang nehmen. Andrea Stiffler sicherte sich zudem das 
goldige Calvenabzeichen bei der Pistole zum ersten Mal. 

Kugelfangsanierung Islen:  

Kurz und bündig: Viel Arbeit, schwierige Abklärungen, Offerten, viele 
Besprechungen, grosse Rechnungen, Tolle Helfer in den Islen, Super 
Unterstützen von Walter Umbricht, Arbeiten nocht nicht abgeschlossen. 

 

Die Vereinsmeisterschaft 2017: Im Feld A gewann erneut Joos Ambühl den 
Wettkampf  vor Kurt Balzer und Reto Branger. Im Feld D setzte sich Andrea 
Stiffler vor Ueli Conrad und Martin Conrad die Spitze. Die Vereinsmeisterschaft 
Pistole gewann Martin Filli vor Andrea Stiffler und Reto Branger. Beim Gewehr 
50 Meter war auch dieses Jahr so, dass kein Vereinsmeister erkoren werden 
konnte. 

Am Mittwoch vor Martini waren wir wieder auf dem Weg zum Rütli. Zu den 
Schiess Resultaten: Bechergewinner wurde Ueli Conrad mit 76 Punkten und 



sehr wenig Nachtruhe. Peter Gadmer und Andrea Stiffler erreichten beide 75 
Punkte vor Hans Gadmer 67 Punkte und Joos Ambühl mit 65 Punkten. Christian 
Stiffler erreichte 57 Punkte vor Reto Branger 55 Punkte und Nico Branger mit 
53 Punkten. In der Gruppenrangliste finden wir uns auf dem guten 20. Rang. 
Auch in diesem Jahr schafften wir es erst mit dem letzten Schiff in der 
Dunkelheit nach Brunnen., wo wir uns von den Seelisberger Schützinnen 
verabschiedeten. Die Stärkung in Uelis Stamm-Bar fiel dieses Jahr aus. Reto 
Branger brachte uns dann wieder sicher bis nach Davos. Vielen Dank an Reto 
für alles. 

Am 15. November waren wir wieder am Morgartenschiessen. Bechergewinner 
wurde beim Gewehr mit 38 Punkten Hans Gadmer. Ein absolutes 
Spitzenresultat lieferte Martin Conrad, er erreichte 47 Punkte und klassierte 
sich auf dem 21. Rang und erhielt für seine tolle Leistung den begehrten 
Morgartenkranz. Bei der Pistole holte sich Mario Filli mit sehr guten 52 Punkten 
den schönen Morgartenbecher. Über die Heimreise kann ich dieses Jahr nichts 
berichten, da ich dieses Mal meine Schützenkameraden ihrem Schicksal 
überlassen musste und mich bereits am frühen Nachmittag auf den Heimweg 
machte. Ich hoffe aber, dass die Frau Oberst Sabin die Heimreise meiner 
Kollegen ein bisschen verzögern konnte. Reto Branger stellte sich wiederum als 
Fahrer zur Verfügung.  

Das Aufräumen und winterdicht machen der Anlagen hat wieder gut 
funktioniert. 

Wie immer fehlen sicher viele Resultate und Platzierungen von unseren 
Schützen in diesem Jahresbericht, dafür möchte ich mich entschuldigen, 

ich bitte Euch aber mir die Ranglisten und Resultate laufend zu schicken und 
mitzuteilen, damit ich diese im Jahresbericht erwähnen kann. 

Zum Schluss noch eine traurige Nachricht: Am 7. November 2017 ist Jakob 
Hartmann geboren am 20. Juni 1932 nach kurzer, schwerer Krankheit 
verstorben. Jakob war Mitglied bei den Standschützen und bei deren Auflösung 
dann im neu gegründeten Verein Schiess Sport Davos. Für seinen Einsatz und 
seine grossen Verdienste zu Gunsten vom Schiess Sport wurde er zum 
Ehrenmitglied ernannt. Wir werden Jakob steht in Erinnerung behalten und 
gedenken seiner in einer Schweigeminute. Wir stehen dazu auf. 

Vielen Dank. 

Ich möchte nicht länger werden beende nun meinen Jahresbericht. 



Für das neue Jahr wünsche ich allen gute Gesundheit und eine gute 
Schiesssaison. 

Der Präsident Andrea Stiffler 


